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Rathaus aktuell

Regionenspiel

live auf unserer Showbühne vor dem Rathaus
von 9:00 bis 12:00 Uhr

Hören Sie SWR 4 von 9:00 – 12:00 Uhr (Frequenz 97,6)
und kommen Sie nach Möglichkeit direkt vor das Rathaus.

Sehen und hören Sie unser Spiel live!

Bekanntgabe der Aufgabe 9:20 Uhr in SWR4.
Wir haben 90 Minuten Zeit, die Aufgabe zu lösen.

Je mehr Anrufe für Wolfach, desto mehr Punkte.

Um 20.00 Uhr findet auf jeden Fall in der Festhalle eine Party
statt.

Sollte Wolfach gewinnen, mit SWR4, Moderator Michael Branik und der
Gruppe „Blaumeisen“. Der Eintritt ist frei; die Bewirtung übernimmt die
Feuerwehr Wolfach. Selbstverständlich freuen wir uns auch auf Gäste aus
unseren Nachbargemeinden.
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Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach
Jeden Mittwoch ab 14.30 Uhr Seniorentreff in der Be-
gegnungsstätte Wolfach.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sekretariat Bürgermeister Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353 - 0
Telefax 8353 - 39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
Rathaus
EG - Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Tourismus,Vereine,
Heimatmuseum Gerhard Maier 8353-50

Telefax Tourist-Information 8353-59

1. OG – Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (Ausweise,
Umzüge, Gewerbe, Petra Weiß, Doris
Fundsachen u. v. m.) Glunk, Esra Cosan 8353-13

Rentenangelegenheiten Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Christel Ohnemus
Ordnungsamt (vorm.) 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23

Steuern, Abgaben,
Kurtaxe Gerhard Schneider 8353-22

Wasser, Abwasser,
Amtl. Nachrichtenblatt Esra Cosan (vorm.) 8353-21

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann (vorm.) 8353-24

Sekretariat
Rechnungsamt Sybille Gruhle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat,
Mietwohnungsbörse Martina Springmann 8353-30

Standesamt, Presse,
Personalangelegenheiten Ute Würtz 8353-34

Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Grundbuchamt

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Grundbuchamt, Märkte,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-45

Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
--------------------------------------------------------------
Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89
--------------------------------------------------------------
Stadtkapelle Probenraum 47534

Sie erreichen uns
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Information:
Montag-Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 13.10.2011 Stadt-Apotheke, Haslach
Freitag, 14.10.2011 Burg-Apotheke, Hausach
Samstag, 15.10.2011 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach
Sonntag, 16.10.2011 Stadt-Apotheke, Hornberg
Montag, 17.10.2011 Schloss-Apotheke, Wolfach
Dienstag, 18.10.2011 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Mittwoch, 19.10.2011 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Donnerstag, 20.10.2011 Bären-Apotheke, Hornberg

Kreiskrankenhaus Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 19222
Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 14.10.2011, 18.00 Uhr bis Montag,
17.10.2011, 8.00 Uhr
Dr. Rombach, Sonnenmatte 13, Oberwolfach Tel.
07834/869656

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 15.10.2011, 8.00 Uhr bis Montag, 17.10.2011,
8.00 Uhr
Dr. med. A. Kardos, Eisenbahnstr. 70, Hausach,
Tel. 07831/ 252
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,Tel.
07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege, Kurzzeitpflege, Dauerpflege, Betreutes Wohnen
Hauptstraße 85, 77756 Hausach

Soziale Dienste
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Landtagsabgeordnete Sandra Boser
zu Gast im Wolfacher Rathaus

Die Bildungspolitik der neuen Landesregierung stand im
Mittelpunkt der Debatte im Sitzungssaal des Rathauses
am vergangenen Freitag.
Sandra Boser, Landtagsabgeordnete aus Wolfach und zu-
gleich bildungspolitische Sprecherin des Landes stand da-
bei Rede und Antwort. Sie sah sich mit vielen kritischen
Fragen der Kommunalpolitiker und der Rektorinnen und
Rektoren der Wolfacher Schulen konfrontiert, vor allem
zum Thema Gemeinschaftsschulen. Bürgermeister Gott-
fried Moser strich heraus, dass neue Schulstrukturen zu
einer Stärkung der Schulstadt Wolfach führen müssen. Die
zahlreichen Veröffentlichungen über die rot-grüne Bil-
dungspolitik lassen für Wolfach eher das Gegenteil vermu-
ten und führen bei den Eltern zu großerVerunsicherung.

Realschulrektor Franz Kasper fragt sich, warum die Real-
schule ein Auslaufmodell sein solle, wo die Realschule doch
der Schultyp mit der höchsten Akzeptanz, einem guten Ruf
und sehr guten Zahlen sei.

Landtagsabgeordnete Sandra Boser versuchte, die Zweifel
zu zerstreuen.
Das dreigliedrige Schulsystem wird auch weiter Bestand
haben. Die Gemeinschaftsschule ist ein zusätzliches Ange-
bot. Die Schüler lernen länger zusammen, mehr in Lern-
gruppen und kompetenzorientiert, d.h. mit eigenem Lern-
plan und damit individueller.
Gemeinschaftsschulen sind gebundene Ganztagsschulen.
Sie werden personell besser ausgestattet als andere Schu-
len.

Das stieß bei den anwesenden Lehrern auf Unverständnis,
weil sie die anderen Schulen im Nachteil sehen.
Stadtrat Helmut Schneider kritisiert die zusätzlichen Aus-
gaben für die Schulpolitik als Hypothek für die nachfol-
genden Generationen und kann sich nicht vorstellen, dass
die Einführung der Gemeinschaftsschulen durchfinanziert
ist.

Weil die genauen Rahmenbedingungen für die Gemein-
schaftsschulen vom Land erst noch erarbeitet werden müs-
sen, bleibt die Stadt mit der bildungspolitischen Spreche-
rin Sandra Boser in Kontakt.

Als Dankeschön für den Besuch im Rathaus in Wolfach er-
hielt Sandra Boser einen Blumenstrauß und eine gute Fla-
sche Wein von Bürgermeister Gottfried Moser.

Sonderhieb im Stadtwald für Kirchenrenovation
in Kirnbach

Evangelische Kirchengemeinde Kirnbach bittet auch um
„Holzspenden“ von privaten Waldbesitzern
Die Stadt Wolfach führt derzeit im Stadtwald einen Son-
derhieb für die Kirchenrenovation der St. Nikolauskirche
in Kirnbach durch.

Am vergangenen Freitag haben Vertreter der Stadt Wolf-
ach, des Amtes für Waldwirtschaft des Ortenaukreises, im
Beisein von Herrn Bürgermeister Gottfried Moser und
Herrn Pfarrer Stefan Voss den offiziellen Startschuss für
den 250 Festmeter umfassenden Hieb im Distrikt Sommer-
berg in Kirnbach gegeben.

Gaben gemeinsam den Startschuss für den „Kirchenhieb“
(von links) Andreas Schmid (Forstarbeiter), Peter Göpfe-
rich (Kämmerer), Dr. Silke Lanninger (Leiterin Amt für
Waldwirtschaft Wolfach), Ulrich Wiedmaier (Revierförster),
Pfarrer Stefan Voss, Bürgermeister Gottfried Moser, Dirk
Bregger (Hauptamtsleiter) und Martin Wälde (Forstarbei-
ter)

Durch diesen Sonderhieb, der von der städtischen Forstar-
beiterrotte durchgeführt wird, können bei zur Zeit guten
Holzpreisen insgesamt 15.000 € als zusätzliche Einnahmen
zur Finanzierung der Renovierungsarbeiten bereitgestellt
werden.
Der Gemeinderat hatte diese Maßnahme im Sommer die-
sen Jahres bewilligt.

Sowohl Bürgermeister Gottfried Moser als auch Ortspfar-
rer StefanVoss begrüßten die Maßnahme sehr und dankten
allen an der Durchführung Beteiligten. Der Dank galt vor
allem Frau Dr. Silke Lanninger, der Leiterin des Amtes für
Waldwirtschaft Wolfach, die durch ihre fachmännische Be-
ratung und Unterstützung zusammen mit Herrn Revierför-
ster Ulrich Wiedmaier sehr zum Gelingen und zur Durch-
führung dieses Hiebes beigetragen hat. Außerdem galt ein
besonderer Dank den städtischen Forstarbeitern, die im
sehr schwierigen Gelände diesen Hieb durchführen.

Projektleiter Dirk Bregger von der StadtWolfach teilte mit,
dass die Arbeiten an und in der Kirche sowohl was die fi-
nanzielle Seite als auch den zeitlichen Ablaufplan betref-
fen im „Soll“ liegen. Ziel ist es, die Arbeiten bis Mitte No-
vember abzuschließen, so dass die offizielle Einweihung
am 2. Adventssonntag den 04. Dezember 2011 stattfinden
kann.
Gemeinsam schultern die Stadt Wolfach und die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Kirnbach ein Gesamtpaket von na-
hezu 110.000 €, von denen 82.000 € von der Stadt Wolfach
zu finanzieren sind.
Die Arbeiten laufen derzeit auf Hochtouren, u.a. sind noch
Putz- und Malerarbeiten im Innern der Kirche durchzu-
führen. Ebenfalls sind die Blechnerarbeiten und die Arbei-
ten am Kirchturm noch abzuschließen; hier muss u.a. das
Glockenjoch (Balken an dem die Glocke hängt) verstärkt
werden. Ebenfalls müssen die Zifferblätter der Kirchenuhr
im Umfang von ca. 5.000 € noch erneuert werden. Kirchen-
und Stadtvertreter lobten die gute und reibungslose Zu-
sammenarbeit zwischen der Evangelischen Kirchenge-
meinde Kirnbach und der Stadt Wolfach.
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Projektleiter Dirk Bregger (rechts) und Kämmerer Peter
Göpferich im komplett eingerüsteten Innenraum der Kir-
che – Die Arbeiten laufen auf Hochtouren.

Pfarrer Stefan Voss wies in diesem Zusammenhang noch-
mals darauf hin, dass auch die Evangelische Kirchenge-
meinde eine „Holzspendenaktion“ angestoßen habe. Jeder
Waldbesitzer habe die Möglichkeit, sich an der Aktion der
Kirchengemeinde zu beteiligen und möglichst viele Holz-
stämme auf die Lagerplätze der Kirche zu liefern, so dass
diese über Herrn Revierförster Ulrich Wiedmaier für den
Zweck der Kirchenrenovierung verkauft werden können.
Ansprechpartner und Koordinator für diese Aktion ist Herr
Revierförster Ulrich Wiedmaier (Tel.: 01622535774).

Amtliche Bekanntmachungen

Eingeschränkter Dienstbetrieb der
Stadtverwaltung am Freitag

Das Regionenspiel des SWR4 geht am kommenden Frei-
tag, 14.10.2011, mit dem Städteduell von Wolfach gegen
Lorch im Remstal in die letzte Runde.Von 9:00 bis 12:00
Uhr wird die Liveübertragung des Spiels vor dem Rat-
haus stattfinden, zu der wir nochmals alle Bürgerinnen
und Bürger aus Wolfach, unseren Stadtteilen Kirnbach
und Kinzigtal, aber auch aus unseren Nachbargemein-
den, sehr herzlich einladen.
Aus diesem Grunde sind mit Ausnahme des Bürger-Bü-
ros und der Tourist-Info alle anderen Dienststellen ge-
schlossen.
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis für diesen
eingeschränkten Dienstbetrieb.

Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1
des Meldegesetzes

Gruppenauskünfte und Adressmittlung anlässlich der
Volksabstimmung in Baden-Württemberg über die Geset-
zesvorlage der Landesregierung des S 21-Kündigungsge-
setzes am 27. November 2011
Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG) für Baden-
Württemberg darf die Meldebehörde Parteien nach § 2 Abs.
1 Parteiengesetz im Zusammenhang mit der Volksabstim-
mung in Baden-Württemberg zur Gesetzesvorlage des S 21
– Kündigungsgesetzes am 27. November 2011 Auskunft aus

dem Melderegister über Vor- und Familiennamen, Doktor-
grad und Anschriften von Gruppen von Stimmberechtig-
ten erteilen, für deren Zusammensetzung das Lebensalter
der Betroffenen bestimmend ist (sog.Gruppenauskünfte).
Die Meldebehörde kann die oben erwähnten Melderegis-
terdaten ferner auch dazu verwenden, den Stimmberech-
tigten Informationen von Parteien zuzusenden (Adress-
mittlung).

Stimmberechtigten ist gegen die Weitergabe oder Nutzung
ihrer vorgenannten Daten ein Widerspruchsrecht einge-
räumt. Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich –
nicht telefonisch - beim BürgermeisteramtWolfach,Haupt-
straße 41 in 77709 Wolfach bis spätestens 14. November
2011 einzulegen.

Bis zum Eingang des Widerspruchs bei der Stadtverwal-
tung können die oben erwähnten Melderegisterdaten des
jeweiligen Stimmberechtigten zur Erteilung von Gruppen-
auskünften und zur Adressmittlung verwendet werden.

Zensus 2011 – Gebäude- und Wohnungszählung
Das Statistische Landesamt informiert:
Seit Anfang Mai 2011 haben rund 3,3 Mio. Bürgerinnen
und Bürger in Baden-Württemberg vom Statistischen Lan-
desamt einen Fragebogen für die Gebäude- undWohnungs-
zählung (GWZ) im Rahmen des Zensus 2011 erhalten. Etwa
3,1 Mio. Fragebogen sind bereits per Post oder auf elektro-
nischem Weg zurückgesandt worden. Hierfür möchten wir
uns ganz herzlich bedanken.
Wir möchten an die noch ausstehenden Fragebogen erin-
nern.
Erste Erinnerungen wurden bereits verschickt, weitere
werden folgen. Nach der Erinnerung wird das Statistische
Landesamt den noch säumigen Bürgern Heranziehungsbe-
scheide zusenden, was wir aber im beiderseitigen Interesse
gerne vermeiden würden.
Daher die Bitte an alle Auskunftspflichtigen, welche uns
die Daten noch nicht übermittelt haben, dies unverzüglich
entweder postalisch mit dem Fragebogen oder besser onli-
ne mit den Zugangsdaten auf derVorderseite des Fragebo-
gens zu tun.
Bitte senden Sie uns den Fragebogen auch dann zurück,
wenn Sie keine Angaben zu dem Objekt machen können,
damit wir Sie aus dem Mahnverfahren herausnehmen kön-
nen. In diesem Fall füllen Sie bitte die Frage 2 und Frage 3
auf der ersten Seite des Fragebogens bzw. das Feld „Bemer-
kungen“ auf der letzten Seite des Fragebogens aus.
Liegt Ihnen der Fragebogen nicht mehr vor, oder sollten Sie
weitere Fragen haben, steht Ihnen das Statistische Landes-
amt von Montag bis Donnerstag zwischen 8:00 und 17:00
Uhr und am Freitag von 8:00 bis 14:00 Uhr sehr gerne unter
der kostenfreien Hotline 0800-5887854 zurVerfügung.

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
Projektgruppe Zensus
Böblinger Str. 68
70199 Stuttgart
Fax: 0711/641-2440
Internet: www.statistik-bw.de

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Der Sprechtag des Kreisbaumeisters am Dienstag, den
25.10.2011 entfällt. Der Nächste Sprechtag findet am
Dienstag, den 08.11.2011, von 09.00 bis 11.00 Uhr im Rat-
haus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43, für Bauvor-
haben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.



7 Donnerstag, den 13. Oktober 2011Nr. 41

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 24.09.2011 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 24.09.2011 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Sonnenbrille, Damen
- Digitalkamera „Traveler“
- Sonnenbrille, Gestell weiß
- Telefon „Cocoon 1155
- Messerblock, Besteck in bunter Plastiktüte
- Fahrrad Marke Staiger grau/rot
- Zigarettenetui schwarz
- LG Handy Schiebehandy gold/silber

Unser Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des Technischen Aus-
schusses vom 05.10.2011
Anwesend:
Bürgermeister Gottfried Moser alsVorsitzender

die Stadträtinnen und Stadträte:
Carsten Boser, Franz Bruder - entschuldigt, Bruno Heil -
entschuldigt, Kordula Kovac, Ernst Lange - entschuldigt,
Manfred Maurer, Emil Schmid, Georg Schmieder, Ulrich
Wiedmaier

von derVerwaltung:
Bauhofleiter Josef Vetterer, Stadtgärtner Mark Wolber,
Martina Hanke als Schriftführerin

Punkt 1: Baumproblematik der Platanen in der Bahn-
hofstraße sowie der Linden in der Kinzianla-
ge

Bahnhofstraße:
Laut Bauhofleiter Vetterer verursachen die Platanen, die
vor ca. 16 Jahren in der Bahnhofstraße gepflanzt worden
sind, an den Gehwegen Aufwerfungen, was zu einer Ge-
fährdung der Verkehrssicherung führt. Außerdem haben
sich die Anwohner wegen der Probleme, die durch die
mächtigen Kronen der Bäume an den Gebäuden der An-
wohner entstehen, beschwert.

Laut Aussage von Stadtgärtner Wolber sind Platanen an
dieser Stelle ungeeignet, weil sie eine Höhe von bis zu 50 m
erreichen können und die Wurzeln entsprechend lang und
stark sind. Auch eine rigorose Kappung der Platanen kann
das starke Wachsen der Wurzeln und die damit verbunde-
nen gefährlichen Schäden an der Oberfläche nicht verhin-
dern.

Die Mitglieder des Technischen Ausschusses diskutieren
ausführlich die Problematik und kommen dabei zu dem
Ergebnis, dass man über die Auswahl der Platanen an der
Bahnhofstraße falsch beraten worden ist. Darüber hinaus
ist der rigorose ständige Rückschnitt der Platanen aufwän-
dig und ineffektiv, da die Verwerfungen durch die Wurzeln
im Gehwegs- und Straßenbereich nicht aufgehalten wer-
den können. Die Verwaltung wird deshalb beauftragt, in-
nerhalb der nächsten zwei Jahre ein Konzept über den Er-
satz der Platanen durch geeignete Bäume in der Bahnhof-
straße und die zu erwartenden Kosten zu erstellen. Bis zur
Umsetzung dieses Konzeptes werden die Bäume soweit zu-
rückgeschnitten, dass das Lichtraumprofil für die Straße
und die Anwohner wieder hergestellt ist.

Untere Kinziganlagen:
In Wolfach wurden – wie Stadtgärtner Mark Wolber aus
Gesprächen mit älterenWolfachern zu berichten weiß – be-
reits seit den 50-er Jahren Bäume stark gekappt, was da-
mals eine gängige Baumpflegeart war. Allerdings hat man
heute erkannt, dass die Bäume an den gekappten Stellen in
kürzester Zeit neue starke Triebe, sogenannteWasserreißer,
bilden, um zu überleben. Diese werden durch ihr eigenes
Gewicht und durch die nur oberflächliche Verbindung an
den Baum besonders bei Schneelast und bei Stürmen zur
großen Gefahr für die Verkehrssicherheit. Da die Stadt
Wolfach allerdings verpflichtet ist, dieVerkehrssicherungs-
pflicht zu wahren, besteht Handlungsbedarf. In diesem Zu-
sammenhang erinnert er an die großen Diskussionen in der
Presse und in der Bevölkerung bei der letzten entsprechen-
den Baumpflege.
Stadtrat Wiedmaier betont, dass man mit einer Kappung
gegen die Physiognomie des Baumes arbeitet. Es wäre des-
halb für jeden Baum besser, ihn seiner Natur entsprechend
wachsen zu lassen. Dies ist bei diesen Bäumen allerdings
nicht mehr möglich, da bereits in der Vergangenheit die
Fakten über die weitere Kappung der Bäume geschaffen
worden sind. Seines Erachtens kann deshalb das vorhan-
dene Problem nur durch einen Ersatz der Bäume gelöst
werden.
Dieser Auffassung schließen sich die Mitglieder des Tech-
nischen Ausschusses an.

Bürgermeister Moser weist darauf hin, dass die StadtWolf-
ach derzeit mit dem Regierungspräsidium Freiburg in Ge-
sprächen wegen der Umsetzung der Wasserrahmenrichtli-
nie und der Verbesserung des Hochwasserschutzes an der
Kinzig ist. In diese Gespräche kann die Umgestaltung der
unteren Kinziganlagen einbezogen werden.

Dem stimmen die Mitglieder des Technischen Ausschusses
einstimmig zu. Bei dem Konzept, das in den nächsten zwei
Jahren erstellt werden soll, soll berücksichtigt werden, dass
die unteren Kinziganlagen auch als Veranstaltungsort ge-
nutzt werden können.

Punkt 2: Beratung von Baugesuchen
Zu folgenden Bauvorhaben hat der Technische Ausschuss
einstimmig sein Einvernehmen erteilt:

2/1 Erweiterung des bestehenden Schopfes,
Rotsal 6, Flst. Nr. 504, Gemarkung Kirn-
bach

2/2 Neubau eines Bungalows auf der vorhan-
denen Garage, Erweiterung der Doppelga-
rage – Änderungspläne, Hofbauernweg 5,
Flst. Nr. 792/74, Gemarkung Wolfach

2/3 Errichten einer Einfahrt, Hausacher Str. 6,
Flst. Nr. 839/6, Gemarkung Wolfach

Punkt 3: Bauvorhaben zur Kenntnis

Es lagen keine Bauvorhaben zur Kenntnisnahme vor.



8Donnerstag, den 13. Oktober 2011 Nr. 41

Altersjubilare

13.10.1925 Ickes, Emilia 86 Jahre
Mühlenstr. 10

13.10.1936 Au, Frieda 75 Jahre
Zienestr. 5

13.10.1938 Ganz, Johann 73 Jahre
Josefsgasse 6

13.10.1941 Pirker, Franz Werner 73 Jahre
Spitzbergweg 5a

16.10.1937 Sydow, Elly 74 Jahre
Vorstadtstr. 19

16.10.1939 Riedel, Gottfried 72 Jahre
Saarlandstr. 9

17.10.1921 Mantel, Hedwig 90 Jahre
Heubach 33

17.10.1928 Leptig, Hanspeter 83 Jahre
Hansjakob-Weg 4

17.10.1938 Restle, Armela 73 Jahre
Luisenstr. 2

18.10.1931 Schönfeld, Bruno 80 Jahre
Zienestr. 11

18.10.1935 Gebele, Theodor 76 Jahre
Sulzbächle 44

18.10.1937 Wagishauser, Karl 74 Jahre
Oberer Kastaniendobel 7

19.10.1938 Budszus, Brigitte Walburga 73 Jahre
Im Kirchenfeld 3

20.10.1938 Kristat, Horst Bruno 73 Jahre
Ostlandstr. 46

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Ehejubilare
13.10.1961 Schmider, Gudrun Margarete und

Walter Obere Rebbergstr. 5 50 Jahre

Herzlichen Glückwunsch.

Standesamt

09.09.11
Susanne Nadine Daniela Knöfel, Talstr. 80, 77709 Wolfach
und Michael Pfeiffer, Untere Rebbergstraße 11, 77709Wolf-
ach

10.09.11
Sandra Corinna Dieterle und Reto Karl Gähwiler, Emmis-
hoferstraße 30, 8280 Kreuzlingen, Schweiz

17.09.11
Anja Strandl und Alexander Schrempp, Sonnenmatte 8,
77709 Wolfach

Schulen

Berufliche Schulen Wolfach
Klassen- und Berufsgruppenpflegschaftsversammlung
Am Dienstag, 25. Oktober 2011, um 19.00 Uhr, findet an
den Beruflichen Schulen Wolfach eine Klassen- und Be-
rufsgruppenpflegschaftsversammlung statt. Hierzu sind
alle Eltern undVertreter der Ausbildungsbetriebe eingela-
den.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: Informa-
tion und Aussprache mit den Klassen- und Fachlehrern;
Wahl der Eltern- bzw. Ausbildervertreter.
Ab 20:30 Uhr ist die konstituierende Sitzung der gewähl-
ten Eltern- und Ausbildungsvertreter in der Aula. Dazu
wird Schulleiter Heinz Ulbrich den Schulbericht abgeben.
Anschließend findet die Wahl des Elternbeiratsvorsitzen-
den und der Elternvertreter als Mitglieder in der Schul-
konferenz statt.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Kleintierzuchtverein C216 Wolfach
Monatsversammlung
Am Donnerstag, den 13.10.2011 findet die nächste Monats-
versammlung des Kleintierzuchtvereines C216 Wolfach im
Gasthaus Kreuz in Wolfach statt. Thema unter anderem
sind die letzten Vorbereitungen für die Wolfacher Lokal-
schau, welche am 29. und 30. Oktober in der Wolfacher
Festhalle durchgeführt wird. Beginn der Versammlung ist
um 20.00 Uhr.

DRK-Ortsverein Wolfach e. V.
www.drk-ov-wolfach.de

Dienstabend des DRK - Ortsvereins Wolfach
Am Donnerstag, den 13.10.11 treffen sich die DRK - Akti-
ven um 19. 30 Uhr zu einem Dienstabend im DRK - Heim.

TV Wolfach

Allgemein
Noch keine Übungsleiterin gefunden
Trotz intensiven Suchens konnte für die beiden Mädchen-
riegen von 6 – 9 Jahren keine Übungsleiterin gefunden wer-
den. Bis zu den Herbstferien sind die beiden Stunden noch
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abgedeckt. Auch für die 6 bis 7-jährigen Mädchen könnte
u.U. durch die Eltern eine kurzfristige Übergangslösung
erfolgen. Bei den 8 bis 9-jährigen Mädchen ist jedoch ein
Lösung nicht in Sicht.
Fragen hierzu bitte an Fritz Tappert, Tel. 07834/85822.

Sportabzeichenaktion
Soweit noch in Einzelfällen Wettbewerbe für das diesjäh-
rige Sportabzeichen anstehen, sollte dies baldmöglichst
erledigt werden. Die Prüfkarten müssen bis zum 20. Okto-
ber bei Fritz Tappert, Sonnhalde 24 vorliegen.

Hüttendienste auf der Hohenlochenhütte
Samstag, den 15.10.2011: Anton Jehle
Sonntag, den16.10.2011: Helmut und Karin Daniel

Die Familiengruppe wandert mit Ziegen
der Kleintierzüchter

Der Kleintierzuchtverein Wolfach hat
sich freundlicherweise bereit erklärt,
mit seinen Ziegen die Familiengruppe
des SWV Wolfach bei einer Rundwande-
rung zu begleiten. Die beiden Leiterin-

nen der Familiengruppe Marianne und Annette laden des-
halb alle interessierten Familien mit ihren Kindern zu die-
ser ca. 1,5-stündigen Rundwanderung am Sonntag, den 16.
Oktober 2011 herzlich ein.

Treffpunkt ist am P+R Wolfach spätestens um 14:25 Uhr,
die Abfahrt mit der OSB nach Halbmeil erfolgt um 14:33
Uhr. Ab dem dortigen Bahnhof wird gemeinsam zum Bies-
le gewandert. Am Biesle beginnt dann die Rundtour mit
den Ziegen des Kleintierzuchtvereines. Ein kleines Vesper
und genügend Getränke sollten mitgebracht werden. Eine
Veranstaltung, an der die Kinder bestimmt viel Freude und
Spaß haben werden.

Der Weg ist nur bedingt Kinderwagentauglich, auf einem
kleineren Teilstück muss der Wagen getragen werden.
Heimwärts geht`s dann wieder mit der OSB. Bei sehr
schlechtem Wetter findet die Wanderung nicht statt.

Auskünfte bei Annette Schamm 07834 / 85 92 53 oder Ma-
rianne Hacker 07834 / 41 08, sie freuen sich über eine rege
Teilnahme.

3. Orientierungslauf des SWV Wolfach
Der Schwarzwaldverein Wolfach lädt alle Orientierungs-
läufer und solche, die es werden wollen zum 4. Orientie-
rungslauf des SWV Wolfach am 16. Oktober 2011 herzlich
ein.

Kurzbeschreibung Orientierungslauf: Die zweier oder
dreier Teams bekommen am Start eine Karte mit Kontroll-
punkten, die in vorgegebener Reihenfolge angelaufen wer-
den müssen. Die Teilnehmer sollen in möglichst kurzer Zeit
auf einer selbst gewählten, beliebigen Route ihre Karte an
den Kontrollpunkten abstempeln. Die Herausforderung ist
das selbständige Planen und Finden der schnellsten Route
zu den einzelnen Posten. Hierbei ist nicht unbedingt nur
Kondition gefordert, sondern auch eine gute Konzentrati-
onsfähigkeit beim Orientieren, weshalb nur eine gute Kom-

bination von Beidem zum Erfolg führt. Die Mannschaften
starten zeitversetzt. Gewonnen hat das Team, das alle Kon-
trollpunkte am schnellsten abgestempelt hat. Die Stre-
ckenlänge beträgt ca. 2,7 km.

Zum ersten Mal wird es auch einen Orientierungslauf für
Familien geben. Hier können Eltern mit ihren Kindern ge-
meinsam auf Postensuche gehen.

Start und Ziel für beide Orientierungsläufe sind auf dem
Hofeckle in Wolfach. Startzeit ist zwischen 14:00 und 15:30
Uhr, die Mannschaften starten nacheinander. Kostenbei-
trag EUR 3,-- je Team.

Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis
zum 15.10.2011. Natürlich können sich Kurzentschlossene
auch noch direkt am Start anmelden. Anmeldungen und
nähere Informationen bei Milena von Zelewski (Telefon
07834/47249).

Der Schwarzwaldverein freut sich auf alle Mannschaften
und Familien, die sich dieser kleinen Herausforderung stel-
len.

3. Sportliche Wanderung des SWV Wolfach im Sulzbacher
Hochtal
Am Wetter, am Wanderführer oder an der Wanderstrecke
lag es bestimmt nicht: bei strahlendem Sonnenschein er-
schienen gerade mal achtTeilnehmer zum Start in Schram-
berg. Etwas Anderes musste dem Wetter jedoch geschuldet
werden: die Gasthäuser unterwegs waren alle voll besetzt
oder es war reserviert, eine Einkehr war unterwegs nicht
möglich. Gut, dass jeder seinVesper dabei hatte und somit
Keiner auf eine Einkehr angewiesen war. Ein Getränk im
Freien, an der Theke geholt, war aber möglich.

Etwa um 09:00 am 25.09.2011 Uhr startete der Wanderfüh-
rer Jürgen Hangst die Wanderung in Schramberg hoch auf
die Burg Hohenschramberg. Bevor der Anstieg begann,
wurde noch die am Wege liegende Marienkirche besichtigt.
Nach einem heftigen Anstieg gab`s oben zur Belohnung ei-
ne schöne Aussicht und nachfolgend nur eine moderat an-
steigende, teilweise sogar ebene Streckenführung, so dass
die Gruppe in flottem Schritt sportlich in Richtung Foh-
renbühl wandern konnte. Über den Imbrand ging`s ins
schöne, sonnige Sulzbacher Hochtal, immer mit herrlichen
Aussichten über das Tal. Über den Wursthof, Kienbronn,
Rotwasser, Kapfhäusle und Mooswald wurde nochmals mit
kräftigem Anstieg das Gedächtnishaus Fohrenbühl er-
reicht.

Hier wurde das Vesper im Freien eingenommen bevor es
abwärts weiterging zur Passhöhe Fohrenbühl. Über We-
berloch,Bruckhof,Wursthof wurde das Hinterholz erreicht.
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Nach einer Trinkpause führte die Wanderung zuerst Rich-
tung Hohenschramberg, wobei noch vor der Ruine der Ab-
stieg über die Ehretskapelle nach Schramberg erfolgte.
Nach 29 Km schöner und flotterWanderung wurde Schram-
berg erreicht und im Kaffee Majolika beim gemütlichen
Abschluss das Fazit gezogen, einen sportlichen Tag bei
schönem Wetter in herrlicher Natur erlebt zu haben.

FC Wolfach e. V.

Ergebnisse vom Wochenende:
A-Junioren: DJK Prinzbach - FC Wolfach 1:1
Tor: Julian Echle
C1-Junioren SG Wolfach - SG Niederschopfheim 7:1
Tore: David Architrave (2), Nico Bildstein (2),
Kevin Fix, Tobias Haupt, Marcel Milazzo
C2-Junioren: ASV Nordrach - SG Wolfach 2 20:1
D-Junioren:VfR Hornberg - FC Wolfach 2:2
Tore: Thomas Pracht, Leotrim Colaj

Ausblick auf die nächsten Partien:
Freitag, 14.10.11 in Kirnbach
17:30 Uhr SG Wolfach 2 C-Junioren - SG Oberwolfach 2

Samstag, 15.10.11
11:45 Uhr FC Wolfach E2-Junioren -VfR Hornberg 2
12:45 Uhr FC Wolfach E1-Junioren -VfR Hornberg
13:45 Uhr FC Wolfach D-Junioren - SV Haslach 2
15:00 Uhr FC Wolfach B-Junioren - SV Berghaupten
15:00 Uhr SC Kaltbrunn - SG Wolfach C-Junioren

Sonntag, 16.10.11
11:30 Uhr FC Wolfach A-Junioren - SV Berghaupten

Nussschalen- und Röslehansel
Herbstwanderung 2011
Die Hansele treffen sich am 22.10.2011 um 14.00 Uhr am
Narrenbrunnen. Nach einer kleinenWanderung wird es auf
dem Spitzfelsen einen Umtrank geben.Weiter geht es dann
zum Käppelehof bei dem uns ein zünftigesVesper erwarten
wird.
Anmeldungen bitte bis zum 20.10.2011 bei Harald Schnei-
der unter 0175 / 2 72 67 02 oder bei Jörg Schmid unter
07834 / 86 56 23.

KjG-Wolfach
Herbstball der KjG-Wolfach
Vergangenen Sonntag hatte die katholische junge Gemein-
de Wolfach wieder einmal zum traditionellen Herbstball in
das Gemeindehaus St. Laurentius geladen. Bei frisch ge-
brühtem Kaffee und hausgemachtem Kuchen wurde den
knapp 100 Gästen ein abwechslungsreiches und unterhalt-
sames Programm geboten. Die Kinder und Jugendlichen
der einzelnen Gruppen hatten ihrer Kreativität freien Lauf
gelassen und präsentierten so neben kürzeren Sketchen,
ein Quiz, ein Puppentheater und sogar eine akrobatische
Zirkusshow an. Als eloquenter Moderator tat sich Michael
Vollmer hervor, mit viel Witz führte er durch den bunten
Nachmittag. Ein weiteres Highlight stellte mit Sicherheit
die Präsentation der Bilder des diesjährigen Zeltlagers
und des Super Slide Contests dar. Als nächster Punkt im
Jahresprogramm der 25Wolfacher Gruppenleiter steht nun
am Freitag, den 28. Oktober, die KjG-Disco an, zu der na-
türlich wieder alle Mitglieder herzlich eingeladen sind.

Super Slide Contest vom 10.09.2011

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Vom 04. September bis 16. Dezember 2011:

Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr
14.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag bis 18.00 Uhr

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4.

Tourist-Information Wolfach
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, Internet www.wolfach.de
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Veranstaltungskalender
13.10.2011, 20:45 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

14.10.2011, 14:30 Uhr; Wolfach,
Alles Käse oder was?
Herstellung von Weichkäse. Dauer: ca. 3 Stunden; Kosten:
25,-- € / Person; Anmeldung und Informationen: Tourist-
Information Wolfach, Tel. 07834/8353-53

15.10.2011, 20:45 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

19.10.2011, 08:00 Uhr; Wolfach, Schlosshof
Flohmarkt

20.10.2011, 20:45 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

22.10.2011, 20:45 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

Jede Woche in Wolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.
wolfach@wolfach.de

Mittwoch:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Nordic-Walking Training, Schwarzwaldverein Wolfach
18:00 Uhr –Wolfach,Tunnelausgang St. Jakob; alle Nordic-
Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste sind willkom-
men

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Lauftreff des FC Kirnbach
17:00 Uhr – Wolfach, Sportplatz Kirnbach; Alle Gäste und
Einwohner sind willkommen

Sonntag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Täglich:
Geführte Ausritte
für Anfänger- und Fortgeschrittene sowie Reitunterricht
auch als Schnupperkurs und Ponyreiten für Kinder.
Infos unter: Fam. Schmider, Bartleshof, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/869953; www.bartleshof.de

Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 11,-- €/45 min;
Infos unter www.horberlehof.de

Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach
Bilderbuchkino für Kinder ab 4 am 13.10.2011, 15:00 Uhr
Die Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach lädt Kinder ab 4
Jahren zum Bilderbuchkino „Ich bin der stärkste im gan-
zen Land“ von Mario Ramos am 13.10.11 um 15.00 Uhr
ein.

EinesTages beschließt derWolf, mal wieder durch denWald
zu gehen, um zu hören, wie die anderen Tiere über ihn re-
den. Alle, vom kleinen Häschen, über Rotkäppchen oder
den drei kleinen Schweinchen, erschrecken vor seiner pom-
pösen Erscheinung und beteuern angstvoll, dass er der
Stärkste im ganzen Land ist. Der Wolf wird immer stolzer
und fühlt sich glücklich und zufrieden.

Aber im Märchenwald ist es wie im realen Leben. Es gibt
immer einen, der noch größer, noch schöner oder noch stär-
ker ist. Ein kleiner Kröterich stoppt schließlich den Ego-
trip des Wolfes, als er ihm seine riesige Drachenmutter vor-
stellt, die eindeutig die Stärkste im ganzen Land ist.

Das Bilderbuchkino vermittelt kinderleicht, wie man mit
einem Großmaul umgehen muss und wie gut es ist, eine
große Mutter hinter sich zu haben.

Das Bilderbuchkino veranstalten wir im Alten Pfarrhaus,
danach werden wir noch zusammen basteln oder spielen.
Dauer ca. 1 Stunde. Anmeldungen dafür nimmt Barbara
Dorn (Tel. 07834-859873 oder barbaradorn@gmx.de ) ent-
gegen.

JuNaKaWo
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Party im Schloss
Junakawo feiert unter dem Motto „90er Jahre“
Grunge-Look, Neon-Farben und XXL-Shirts bis zu den
Kniekehlen, dazu die Kult-Musik von Michael Jackson und
den Backstreet-Boys: Es ist wieder so weit, am Samstag
den 29.10 findet die Party der JuNaKaWo unter dem Motto
„90er Jahre“ im Wolfacher Schloss statt. Die sogenannte
Jung-Narren-Kappelle-Wolfach, eine Gruppierung der
Stadtkappelle Wolfach, suchte sich bereits zum 5. Mal das
spannende Ambiente des Wolfacher Schlosses aus, um dar-
in ein rauschendes Fest zu feiern. Wieder mit dabei ist DJ
Simon, der mit zahlreichen Hits aus den 90ern, aber auch
mit aktuellen Chartstürmern für die passende musikali-
sche Umrahmung sorgt. Besonderer Reiz: zur diesjähri-
gen Happy Hour von 20:00 bis 22:00 Uhr werden an der
Cocktail-Bar zwei Getränke zu dem Preis von einem ange-
boten.
Der Eintritt kostet 3 Euro, Einlass ist ab 16 Jahren, um
20:00 Uhr.

Viel Los war auf der JuNaKaWo Party 2010. DieVeranstal-
ter wollen unter dem Motto „90er Jahre Party“ wieder vie-
le Besucher in die Schlosshalle locken.
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Vereine/Veranstaltungen

Landfrauen Wolfach-Oberwolfach
ModerneVorratshaltung – sinnvoll und zeitgemäß
Wollen Sie die reiche Sommerernte von Obst und Gemüse
auch im Winter genießen? Dann ist dieser Vortrag für Sie
das Richtige.
Die Referentin erklärt und bewertet die verschiedenen
Konservierungsmethoden und geht auf Nährstofferhaltung
bzw. Nährstoffverluste ein. Neue Hilfsmittel werden vorge-
stellt. Gleichzeitig erhalten Sie viele praktische Tipps.

DerVortrag findet am Montag, den 24.10.2011 in derVHS,
Oberwolfacherstraße 6 statt. Unkostenbeitrag: 2 €, auch
Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.Telefonische An-
meldung unter der Nr. 07834 / 86 75 90.

Öffnungszeiten

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 – 17.30 Uhr
Führungen: Montag, 11.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

MiMa- Mineralien- und
Mathematikmuseum Oberwolfach

Täglich von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Sonderführungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten
nach Absprache unter Telefon 07834 / 94 20 möglich.

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Minigolfplatz Wolfach
Bei schönem Wetter täglich von 13.00 bis 22.00 Uhr geöffnet.
Während der Ferienzeiten ist die Anlage bereits ab 10.00
Uhr geöffnet.

Minigolfplatz Oberwolfach
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag,
Samstag und Sonntag 13.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags und bei Regen geschlossen

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Tägliche Führungen von Dienstag – Sonntag Führungen
jeweils um 11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr. Gruppen (5
oder mehr Personen) melden sich wie bisher unter Telefon-
Nr. 07834/85812 an oder unter www.grube-wenzel.de.

Mineralienhalde Grube Clara u. G.
(haftungsbeschränkt)

Montag – Samstag von 9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig

Samstag, 15. Oktober – HL. THERESIA von AVILA
14.30 Uhr In St. Marien: Brautmesse mit Trauung

von Michael Feger u. Stefanie Feger geb.
Kern mit Taufe von Tochter Emily Feger.

19.00 Uhr In St. Marien: Sonntagvorabendmesse zu
Kirchweih.
2. Seelenamt für Hedwig Harter. Jahrtags-
messe für Julia Armbruster; Bernhard u.
Scholastika Schuler. Gedenken an Gott-
fried Dieterle u. verst. Angeh.; Franz Arm-
bruster u. Egon Rauber u. Eltern; Wilhelm
Heizmann u. verst. Angeh.; Waltram Ober-
fell u. verst. Angeh.; Rosa u. Adolf Uhl.

Sonntag, 16. Oktober – 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uhr In St. Laurentius: Amt.

Hl. Messe für Hermann Bächle u. verst.
Angehörige. Gedenken an Erwin Hilberer
u. Eugen Jehle.

10.00 Uhr In St. Roman: Amt für die Seelsorgeeinheit
zu Kirchweih.

Montag, 17. Oktober – HL. IGNATIUS von Antiochien
19.00 Uhr In St. Laurentius: Eucharistische Anbe-

tung.
20.00 Uhr In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.
Dienstag, 18. Oktober – HL. LUKAS, Evangelist
15.00 Uhr Im Joh.-Brenzheim: Hl: Messe. Gedenken

an Ludwig Oberfell
Mittwoch, 19. Oktober – HL. PAULVOM KREUZ

Keine Frauenmesse.
19.00 Uhr In St. Laurentius: Prayer at seven: Abend-

lob der ‘Firmlinge.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Donnerstag, 20. Oktober – HL. WENDELIN
19.00 Uhr In St. Marien: Abendmesse. Gestiftete

Jahrtagsmesse für Mathilde Schoch.
20.00 Uhr Im Gemeindehaus: Sitzung des Gemeinsa-

men Ausschusses der Pfarrgemeinderäte
der SE.

Freitag, 21. Oktober – HL. URSULA und Gefährtinnen
15.30 Uhr In Parkinsonklinik: Wortgottesfeier.
19.00 Uhr In St. Laurentius: Abendmesse. Hl. Messe

für Franziska u. Severin Schmid. Geden-
ken an Karl u. Mathilde Kessler u. verst.
Kinder. Gestiftete Jahrtagsmesse für Max
Krätzschmar u. Angehörige.

Samstag, 22. Oktober – MISSIO - Kollekte
14.00 Uhr In St. Laurentius: Trauung von Christoph

u. Tanja Adamczak.
14.00 Uhr Im Haus der Pfarrgemeinde:Versöhnungs-

nachmittag der Firmlinge.
17.30 Uhr In St. Marien: Tauffeier für Nils Holzer

und Romy Nock.
19.00 Uhr In St. Marien: Sonntagvorabendmesse. Hl.

Messe für Severin Echle u. verst. Eltern u.
Schwiegereltern. Gedenken an Hermann
Schrempp u. Frieda Groß; Friedbert Die-
terle u. verst. Eltern; Erich Schäfer; Lorenz
Schillinger; Anna Maria Schrempp vom
Schwarzenbruch; August Feger; Berta
Sum; JohannaWelle; Michael Roth u.Groß-
eltern; Gertrud Sum; Viktoria Armbruster
und aller verstorbenen Angehörigen.

Sonntag, 23. Oktober – 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
MISSIO - Kollekte

8.15 Uhr In St. Roman: Amt. Hl. Messe für Raimund
Mantel u. verst. Angehörige. Gedenken an
Johannes u. Helena Sum.

10.00 Uhr In St. Laurentius: Amt für die Seelsorge-
einheit.

10.00 Uhr Im Gemeindehaus: Kinderwortgottesfeier.
11.15 Uhr In St. Laurentius: Tauffeier für Pina und

Nico Marino und Finja Marie Neef.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius:
Sonntag, 23.10./20.11./11.12.2011
um 11.15 Uhr Oberwolfach, St. Marien:
Samstag, 22.10./19.11.2011
um 17.30 Uhr Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 10.12.2011 um 17.30 Uhr
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!

Taufgespräche:
Montag, 17.10.2011; 14.11.2011 – Donnerstag, 01.12.2011.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag
von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag
von 16.00– 17.30 Uhr.

Treffpunkt Bücherei zeigt Medien-
ausstellung
Die Kath. öffentliche Bücherei
Wolfach präsentiert am Sonntag,
den 6. November 2011 von 9.30 Uhr
bis 18.00 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus eine Medienauswahl mit ge-
rade neu erschienen Büchern für
alle Altersgruppen und aus allen
Wissensgebieten. Der Erlös der
Buchbestellungen kommt dabei di-
rekt der Bücherei in Wolfach zugu-
te, die davon im nächsten Jahr neue

Bücher und andere Medien zur Ausleihe anschaffen kann.

Jeder Leser, der seine Bücher und Geschenke über die Bü-
cherei erwirbt, unterstützt somit direkt die Büchereiarbeit
in der Gemeinde.
Während der Ausstellung und auch zu den normalen Öff-
nungsstunden der Bücherei immer am Dienstag und Don-
nerstag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr können Bestellungen
bei den ehrenamtlichen Mitarbeitern der Bücherei abgege-
ben werden. Kurze Zeit später liegen die gewünschten Bü-
cher und die anderen Medien in der Bücherei zur Abholung
bereit.
Auch in diesem Jahr wird am Sonntagnachmittag während
der Buchausstellung um 15 Uhr ein Bilderbuchkino für
Kinder ab 4 Jahren angeboten.
Das Bücherei-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Einladung zum Fairen Frühstück
Am Sonntag, 23. Oktober 2011, lädt derWeltladen zu einem
Fairen Frühstück ein. Das Frühstück mit Produkten aus
Fairem Handel und aus regionaler Erzeugung findet von
8.30 Uhr bis 10.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus
(kleiner Saal) statt. Es bietet die Möglichkeit, Solidarität
mit Produzenten in den Ländern des Südens wie in der
Region zu zeigen und einen Beitrag für eine gerechtere
Weltwirtschaft zu leisten.Kaffee,Tee,Kakao,Zucker,Oran-
gensaft können uns bereits am Frühstückstisch in den Län-
dern des Südens „fair-binden“, Marmelade, Butter, Honig,
Milch und Brot mit den Landwirten der Region. Dies mein-
te Martin Luther King, als er sagte: „Noch bevor du am
morgen dein Frühstück beendest hast, bist du auf die halbe
Welt angewiesen“.

Die Schönstattgruppe aus Oberwolfach lädt ein …
…zum Rosenkranzgebet am Sonntag, den 30. Oktober 2011
um 18.00 Uhr in St. Marien, Oberwolfach-Walke

Gemeinsam mit Maria, der Mutter der Kirche, wollen wir
besonders beten für Papst Benedikt XVI. und dankbar zu-
rückblicken auf seinen Besuch in unserem Land und unse-
rer Erzdiözese vor knapp einem Monat.

Möge Gott unseren HeiligenVater stärken, und mögen sei-
ne Worte, die er uns mitgegeben hat, noch lange in uns
nachklingen und –wirken, vor allem aber Frucht bringen.

Alle Interessierten aus unserer Seelsorgeeinheit sind herz-
lich eingeladen!

Katholische Frauengemeinschaft Wolfach/Halbmeil
Die Jahresversammlung der Kath. Frauengemeinschaft
findet am Mittwoch, 26. Oktober 2011 statt. Wir beginnen
mit einem Gottesdienst um 19.00 Uhr in der St. Laurenti-
us-Kirche. Anschließend Jahresversammlung im Gemein-
dehaus. An diesem Abend wollen wir auch unsere 21 neuen
Mitglieder der jungen Gruppe „Mobile“ offiziell begrüßen.
Hierzu sind alle Gruppen recht herzlich eingeladen!

Nach dem Besuch des Papstes nun selbst nach Rom
Papst Benedikt XVI. ist wieder zurück in Rom und hat den
Menschen in Deutschland viel Gesprächsstoff geliefert und
zum Nachdenken angeregt. Im kommenden Jahr bietet die
KAB (Katholische Arbeitnehmer-Bewegung) vom
9.-16. März 2012 wieder eine Wallfahrt nach Rom an. Ins-
gesamt hat die KAB seit Amtsantritt von Benedikt XVI.
zehnWallfahrten mit über 650 Pilgern erfolgreich durchge-
führt. Im März 2012 stehen neben dem christlichen und
antiken Rom auch ein Besuch der Vatikanischen Gärten
und ein Ausflug ins Umland von Rom auf dem Programm.
Die Gruppe ist im christlich geführten Pilgerhotel CasaTra
Noi untergebracht, welches nur 800 Meter vom Vatikan
entfernt ist und zu abendlichen Spaziergängen auf dem Pe-
tersplatz einlädt.
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Die Flugreise im März 2012 kann ab verschiedenen Flug-
häfen gebucht werden (Frankfurt,Karlsruhe/Baden-Baden
oder Basel). Auch eine Anreise mit der Bahn ist möglich.
Selbstverständlich ist die Teilnahme an der Audienz mit
Papst Benedikt XVI. vorgesehen (wenn der Papst in Rom
ist).
Die Reise kann ab 780/830 € zuzüglich des Flugpreises (ca.
100-250 €) bzw. der Bahnfahrt im Liegewagen (ca. 300 €),
gebucht werden. Anmeldungen und weitere Informationen
im KAB-Diözesansekretariat Nordbaden (Tel. 0621/25107)
oder unter www.kab-rheinneckar.de

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5,
77709 Wolfach
Tel. 07834/295, Fax: 07834/4970,
E-mail: pfarramt@laurentius-wolfach.de
Pfarrer Benno Gerstner - Gemeindereferentin Ulrike Faul-
haber
Diakon Willi Bröhl: privat: 867935
homepage: www.kath-wolfach.de

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
KIRCHENBUS: Abfahrt Halbmeil und Vor Langenbach
um 9.20 Uhr; am Straßburgerhof / Parkinsonklinik um 9.30
Uhr.
SPENDENKONTO FÜR ST. JAKOB und Kirchenrenovati-
on: Kath. Kirchengemeinde Wolfach, Konto: 18863 Spar-
kasse Wolfach
SONDERKONTO FÜR ST. MARIEN: Kath. Kirchenge-
meinde Oberwolfach: Sparkasse Wolfach, Konto-Nr.
1000010073

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Donnerstag, 13.10.2011
19.00 Jugendkreis im Wohnwagen hinter der Kirche
Infos bei Niki Kremer, Tel 37 55 75

Sonntag, 16.10.2011
9.00 Uhr Gottesdienst mit Präd. Matthias Bühler aus
Schiltach

Montag, 17.10.2011
19.00 Andacht in der Kirche
Gönnen Sie sich eine halbe Stunde Zeit der Ruhe und der
Einkehr
Tipp: Andacht immer jeden 3. Montag im Monat um 19.00
-19.30 in der ev. Kirche!

19.30 Uhr Gruppe Senfkorn mit Sieglinde Buchta im Ge-
meindezentrum

Von Sa, 15.10. – So, 23.10.11 ist PfarrerVoß wegen Urlaubs
nicht im Dienst.
Mi, 19.10. kein Konfirmandenunterricht.Wegen Trauerfei-
ern und in seelsorgerlich dringenden Fällen wenden Sie
sich bitte an Pfarrer Dr.Glimpel in Schiltach (Tel. 07836-
2044). Das Pfarramt ist zu den üblichen Zeiten besetzt.

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

In der Friedenskapelle finden vorerst keine Gottesdienste
statt.

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 16.10.2011:
10.15 Uhr Gottesdienst
(bitte Uhrzeit beachten)
mit Präd. Bühler.

Mittwoch, 19.10.2011:
kein Konfirmandenunterricht

Pfr. Stefan Voß ist vom 15.10.2011 bis 23.10.2011 nicht im
Dienst. Wegen Trauerfeiern und in seelsorgerlich dringen-
den Fällen wenden Sie sich bitte an Pfr. Dr. Glimpel in
Schiltach, Tel: 07836-2044

Seniorenfahrt der Kirnbacher Senioren
Am Donnerstag, den 20.10. unternehmen die Kirnbacher
Senioren ihre letzte Seniorenfahrt in diesem Jahr. Abfahrt
ist um 12.00 Uhr ab Bauhof in Kirnbach mit Zusteigemög-
lichkeiten talabwärts. Fahrt auf direktem Weg nach Sulz a.
N., gemeinsame Kaffeepause im Schloß Glatt.
Aufenthalt bis 14.30 Uhr. Weiterfahrt nach Waldachtal-
Vesperweiler,Mühlenführung in der Mönchhof-Sägemühle.
Rückfahrt über Freudenstadt-Zwieselberg- durchs Wolftal
zurück nach Kirnbach.
Einkehr in einer einheimischen Gaststätte. Anmeldung
nimmt Frau Hilde Aberle, Tel: 96 79 entgegen.

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 16.10.2011
10:00 Uhr Gottesdienst mit Gästen und anschließen-

dem Imbiss

Mittwoch, 19.10.2011
20:00 Uhr Gottesdienst

Die neuapostolische Kirchengemeinde Wolfach feiert am
Sonntag, den 16. Oktober 2011 um 10:00 Uhr in der Kirche,
Kreuzbergstraße 1, einen besonderen Gottesdienst mit Ge-
meindemitgliedern und Gästen.
Dazu ist die ganze Bevölkerung herzlich eingeladen.

Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht derVorsatz:
Lasst uns Gutes tun!
Jesus ganzes Leben war bestimmt von der Hinwendung
zum Menschen. Ja man kann sagen, er hat nur für andere
gelebt. Der Gottesdienst soll uns anregen, Jesus alsVorbild
zu nehmen und entsprechend gute Werke zu tun.

Neben dem Gottesdienst ist solch eine Zusammenkunft
auch ein schöner Anlass, an Verbindungen anzuknüpfen
und Gemeinschaft zu erleben. Dazu werden wir auch einen
Imbiss vorbereiten, den wir anschließend miteinander in
ungezwungener Atmosphäre einnehmen dürfen.
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Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs mit dem Thema: „Barnabas und

Paulus für das Missionswerk ausgewählt“.
– Apostelgeschichte 13: 1 – 5

19.45 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischerThemen und fort-
laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „Göttliche Weisheit in einer wis-
senschaftlich orientierten Welt“. – Jesaja
55: 8 - 11

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Jehova – ‚der Gott, der Frieden
gibt‘“. – Römerbrief 15:22

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in
Hausach: 07831 - 9697161
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Hornbergtunnel wegen Wartungs- und
Reinigungsarbeiten gesperrt

Wegen Wartungs- und Reinigungsarbeiten wird der Horn-
bergtunnel in Hornberg für vier Nächte vom 24. Oktober
bis 28. Oktober, zwischen 20 Uhr und 5 Uhr voll gesperrt.
Die Umleitung erfolgt über die Ortsdurchfahrt Hornberg.

Wie das Straßenbauamt im Landratsamt Ortenaukreis
mitteilt, dienen die Arbeiten dem Erhalt der Verkehrssi-
cherheit und erfolgen nachts, um größereVerkehrsbehinde-
rungen zu vermeiden.

Amt für Landwirtschaft
Landratsamt Ortenaukreis lädt zur Ausstellung „Lust auf
Apfel“ ein
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis
lädt am Samstag und Sonntag, 22. und 23. Oktober, zu der
überregionalen Apfelsortenausstellung „Lust auf Apfel“
nach Offenburg-Zunsweier ein.

Zwei Tage steht in der Festhalle Zunsweier das Lieblings-
obst der Deutschen im Mittelpunkt. „Besucher können die
Vielfalt von über 200 alten und neuen Sorten der Ortenau
und die Schönheit alter Kultursorten kennen lernen.
Gleichzeitig ist die Ausstellung nachThemen organisiert so
dass Interessierte Auskunft über Sorten für den Hausgar-
ten und für Streuobstwiesen erhalten, gute Baumqualität
unterscheiden und wichtige Krankheiten erkennen kön-
nen“ so die Obstbauberaterin Heidrun Holzförster. Auch
Apfelverkostung, Saftpressen und Destillatproben stehen
auf dem Programm. Und wer jetzt noch Sorten hat die er
selbst nicht bestimmen kann, bringt sie zur Ausstellung
mit! Für das leibliche Wohl in Form von Kaffee und Apfel-
kuchen sorgt die Zunsweierer Dorfjugend.

Die Ausstellung ist am 22. und 23. Oktober von 10.00 bis
17.00 Uhr in der Festhalle Zunsweier, Kleingäßle 9 in Of-
fenburg-Zunsweier zu sehen.

Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen
Gründung einer

Borderline-Selbsthilfegruppe in Kehl
Auf Initiative einer Betroffenen soll in Kehl eine neue
Selbsthilfegruppe für Menschen mit dem Borderline-Syn-
drom gegründet werden. Wie die Kontaktstelle für Selbst-
hilfegruppen im Landratsamt Ortenaukreis mitteilt, ist die
Gruppe nur für Interessierte gedacht, die parallel dazu
auch therapeutische Hilfe in Anspruch nehmen.
Borderliner kennen genauso wenige Grenzen in ihrer Be-
geisterung wie in ihrer Verzweiflung. Sie tun sich schwer,
ihren Lebensweg zu finden und stabile Beziehungen auf-
zubauen. Sie greifen häufig zu Suchtmitteln, um ihre eige-
ne innere Leere nicht mehr fühlen zu müssen.
Die Gruppe soll ein Ort des Austausches werden, wo Be-
troffene sich gegenseitig Tipps und Unterstützung geben
können. Ziel ist es, dieVerantwortung für das eigene Wohl-
ergehen langfristig und selbstständig in die eigene Hand zu
nehmen.
Weitere Informationen gibt es bei der Kontaktstelle für
Selbsthilfegruppen im Amt für Soziale und Psychologische
Dienste des Landratsamtes, Telefon: 0781 805 9771.

Veranstaltung „Was ist normal?“ - Das Stigma der
Psychischen Erkrankung

Anlässlich des Welttages der seelischen Gesundheit lädt
der Sozialpsychiatrische Arbeitskreis Acher-Renchtal ein
zum Thema: „Was ist normal?“ - Das Stigma der Psychi-
schen Erkrankung.
Auf dem Programm stehen Psychiatrie-Kabarett mit An-
nette Wilhelm und ein Fachvortrag von Dr. Andreas Friebe
(Achertalklinik, Ottenhöfen). Die Veranstaltung findet am
Dienstag, 18. Oktober, 19 Uhr im Großen Atelier der Illenau
Werkstätten, Illenauer Allee 54 in Achern statt. Der Ein-
tritt ist frei.

Kostenlose Führungen in der MBA Kahlenberg
Kostenlose Führungen in der mechanisch-biologischen
Abfallbehandlungsanlage (MBA) in Ringsheim bietet der
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis interessierten
Einwohnern des Ortenaukreises am 13. und 18. Oktober
und am 25. November an. Eine Anmeldung direkt beim
Zweckverband Abfallbehandlung Kahlenberg (ZAK) in
Ringsheim unter Telefon 07822 8946 0 oder per E-Mail an
annette.seiler@zak-ringsheim.de ist erforderlich.

Jedes Jahr werden aus dem Ortenaukreis und dem Land-
kreis Emmendingen über 100.000 Tonnen Haus- und Ge-
schäftsmüll aus der Grauen Tonne dem ZAK in Ringsheim
angeliefert. In dessen MBA werden diese Abfälle – auch
unter dem Gesichtspunkt einer höchstmöglichen Energie-
gewinnung – verwertet.

Informationen zur mechanisch-biologischen Abfallbe-
handlungsanlage und dem innovativen Verwertungs- und
Energiekonzept gibt es auch im Internet auf der Homepage
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de, bei den Abfallbe-
ratern (Tel. 0781 805-9600; abfallwirtschaft@ortenaukreis.
de) sowie auf der Homepage des ZAK unter www.zak-
ringsheim.de.
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Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Übersicht der geplantenVHS-Veranstaltungen in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 8854
Hornberg (HO) Tel. 07833 960630
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer
Do., 13.10. Englisch für Senioren A2 4.0608 HA
Do., 13.10. Selbsterfahrung mit Musik 3.0101 HS
Do., 13.10. Orientalischer Tanz 2.0907 GE
Do., 13.10. Englisch Auffrischungskurs B2 4.0611 WO
Do., 13.10. Gestalten mit Ton 2.0602 HO
Do., 13.10. Einsteigerkurs PC 5.0103 HA
Do., 13.10. Hormonyoga 3.0119 GE
Do., 13.10. Fitness-Kickboxen 3.0251 HA
Do., 13.10. Englisch A1 (2. Jahr) 4.0603 WO
Fr., 14.10. Autogenes Training 3.0106 HO
Sa., 15.10. Freie Malerei - Kunstworkshop 2.0503 HA
Sa., 15.10. Farb- und Stilberatung 2.1404 WO
Mo., 17.10. Fitness-Zirkel 3.0246 HA
Mo., 17.10. Fitness-Zirkel 3.0247 HA
Mo. 17.10. Aquafitness 3.0274 HO
Di., 18.10. Stressbewältigung 3.0105 ZE
Di., 18.10. Deutsch als Fremdsprache A1 4.0401 HA
Mi., 19.10. Filzen 2.1301 GE
Mi., 19.10. Taijiquan 3.0121 GE
Do., 20.10. Vortrag Astronomie 1.1201 HA
Do., 20.10. Französisch

Auffrischungskurs A2 4.0805 ZE
Do., 20.10. Malen mit Acrylfarben 2.0504 HA
Sa., 22.10. Zumba® 3.0243 HA Z2
Sa., 22.10. Exkursion Kunsthalle Tübingen 2.0301 WO
Sa., 22.10. Salsa 2.0906 HS
Mo., 24.10. Vortrag ModerneVorratshaltung 3.0701 WO
Mo., 24.10. Vortrag Hexenforschung 1.0103 HS
Mi., 26.10. Vortrag Pflegeversicherung 3.0501 HS
Sa., 29.10. Weinseminar 3.0724 GE

Englisch Auffrischungskurs B2 (4.0611 WO)
Do. 13.10.2011, 18:30 - 20:00 Uhr, 15 Abende,Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Elvira Schmitt, 72,00 €.
Fortsetzung des letztjährigen Kurses. In diesem Kurs kön-
nen Sie Ihre früher einmal erworbenen, bisher aber brach-
liegenden Englischkenntnisse 'aufpolieren'. Es werden die
wichtigsten Grammatikthemen wiederholt und vertieft,
Ihr Wortschatz aufgefrischt und erweitert, so dass Sie neue
Sicherheit im Gebrauch der englischen Sprache gewinnen.
Im Vordergrund stehen die Kommunikation und die Ver-
besserung Ihrer Fähigkeiten des Sprechens, Hörens, Lesens
und Schreibens.Voraussetzung für die Teilnahme sind 5 bis
6 Jahre Englischunterricht (VHS-Kurse oder Schulunter-
richt).

Englisch A1 (2. Jahr) (4.0603 WO)
Do. 13.10.2011, 20:15 - 21:45 Uhr, 25 Abende,Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Elvira Schmitt, 120,00 €.
Die Fortsetzung des Kurses Englisch A1 (1. Jahr) wendet
sich an Interessenten mit bereits geringen Vorkenntnissen.
Diese werden bei der Einstufungsberatung derVHS getes-
tet. Sie lernen, kurze Sätze mündlich zu formulieren,
schriftlich zu fixieren, zu lesen und sich auf einfache Art
über Ihnen vertraute Themen zu verständigen. Sie lernen
den Wortschatz und die grammatikalischen Strukturen um
einzukaufen, ein Hotelzimmer zu bestellen, nach dem Weg
zu fragen etc. Sie erfahren viel über Land und Leute. Das
Ausfüllen von Standardformularen ist Ihnen möglich.

Ihr Typ ist gefragt! Ganzheitliche Farb- und Stilberatung
(2.1404 WO)
Sa. 15.10.2011, 10:00 - 18:00 Uhr, (mit Pausen), 1 Samstag,
Wolfach,VHS, Oberwolfacher Straße 6, Gaby Busam, 40,00
€ zuzügl. ca. 20,00 € für individuellen Farbfächer (freiwil-
lig).
Lieblingsfarben ändern sich oft, wenn sich im Leben etwas
verändert. Ihre persönlichen und typgerechten Farben än-
dern sich dagegen nie.Wenn Sie also wissen, welcher 'Farb-
Typ' Sie sind, und sich in den entsprechenden Farben klei-
den, können Sie leicht Ihre Haarfarbe, Make-up und Acces-
soires darauf abstimmen. Dann werden Sie merken, wie
einfach Einkaufen ist. Ein Stil-Check von Kopf bis Fuß
und Sie werden einfach umwerfend aussehen.

Cézanne Renoir Picasso & Co. - 40 Jahre Kunsthalle Tübin-
gen (2.0301 WO)
Sa. 22.10.2011, 8:30 - 18:00 Uhr, Abfahrt Haslach, verschie-
dene Zusteigemöglichkeiten im Kinzigtal, Tagesfahrt, Tü-
bingen, Thomas Lang, 42,00 € zuzügl. ca. 4,00 € für Füh-
rung.
Exkursion mit Führung in Kooperation mit dem Kunstver-
ein Mittleres Kinzigtal.
Die Jubiläumsausstellung zum 40-jährigen Bestehen der
Kunsthalle Tübingen zeigt noch einmal Werke, die zu den
großen Publikumserfolgen in den vergangenen Jahrzehn-
ten zählen. In der Ära des langjährigen Kunsthallendirek-
tors Götz Adriani bereicherten insbesondere Ausstellungen
zur klassischen Moderne das Programm. Einen Schwer-
punkt der Schau bilden Landschaftsbilder, Porträts und
Stillleben von Paul Cézanne. Die bekannten Tänzerinnen-,
Dirnen- und Landschaftsbilder von Edgar Degas sind in
der Ausstellung ebenso vertreten wie Werke von Auguste
Renoir, Henri de Toulouse-Lautrec und Henri Rousseau.
Den Abschluss der umfangreichen Epochenschau bilden
Arbeiten Picassos. Diese einzigartig verdichtete Ausstel-
lung repräsentiert einen bedeutenden Entwicklungsschritt
der Kunstgeschichte.

Moderne Vorratshaltung - sinnvoll und zeitgemäß (3.0701
WO)
Mo. 24.10.2011, 19:30 Uhr, 1 Abend, Wolfach, VHS, Ober-
wolfacher Straße 6, Barbara Hering, 2,00 €.
Vortrag in Zusammenarbeit mit dem Ernährungszentrum
Südlicher Oberrhein und dem Landfrauenverein Wolfach/
Oberwolfach.
Wollen Sie die reiche Sommerernte von Obst und Gemüse
auch im Winter genießen? Dann ist dieser Vortrag für Sie
das Richtige. Die Referentin erklärt und bewertet die ver-
schiedenen Konservierungsmethoden und geht auf Nähr-
stofferhaltung bzw. Nährstoffverluste ein. Neue Hilfsmittel
werden vorgestellt. Gleichzeitig erhalten Sie viele prakti-
sche Tipps. Um Anmeldung unter Tel. 07834 867590 oder
per E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de wird gebeten.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
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gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet

EinVortrag in Kooperation mit dem Förderverein Freunde
des Robert-Gerwig-Gymnasiums und derVHS
Auf Entdeckungsreise in unserem Sonnensystem (1.1201
HA)
Do. 20.10.2011, 19 Uhr, 1 Abend, Hausach, Kaufmännische
Schulen, Aula, Günter Mair, 5 € / 2,50 € für Schüler.

Das Sonnensystem weist eine schier unglaubliche Vielfalt
von Planeten, Monden und Kleinkörpern auf. Durch viele
erfolgreiche Raumfahrtmissionen wuchs der Umfang der
Erkenntnisse in den letzten Jahrzehnten geradezu explosi-
onsartig an. Unbemannte Raumsonden bringen uns diese
fremden Welten näher als dies große Astronomen wie Ko-
pernikus, Galilei oder Kepler je zu träumen gewagt hätten!
Astronomielehrer Günter Mair stellt mit eindrucksvollen
Bildern die interessantesten Objekte unseres Sonnensys-
tems vor. DerVergleich der Planeten und Monde ermöglicht
dabei auch einen neuen Blick auf unsere Heimat, die Er-
de.

Eine schriftliche Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fra-
gen können Sie sich gerne an Christiane Agüera Oliver un-
ter eMail christiane.agueera@vhs-ortenau.de oder Telefon:
07831-8854 wenden.

Volkshochschule Schiltach-Schenkenzell
Stress lass nach - Entspannungsmassage mit Aromaölen
Mitzubringen sind: Kleines Kissen, Isomatte oder dicke
Decke, Decke zum Zudecken.
Am Montag, 24. Oktober von 19.30 – 21 Uhr im Mehrzweck-
raum des Treffpunkts, Bachstr. 36 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 17. Oktober. Gebühr: 8,- €.

Intuitive Malerei
Am Donnerstag, 27. Oktober von 18 – 21 Uhr im Künstler-
Atelier „Merzolio auf dem Fräulinsberg.
Anmeldeschluss ist der 20. Oktober. Gebühr: 15,- €.

Singen macht glücklich! Stimmbildungsworkshop für An-
fänger
Kurs findet am 29. Oktober, 12. November, 3. und 10. De-
zember jeweils von 10 – 12.15 Uhr im Musiksaal der Werk-
realschule „Oberes Kinzigtal“, Aussenstelle Schiltach
statt.
Anmeldeschluss ist der 21. Oktober. Gebühr: 42,- €.
Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule Schilt-
ach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter Telefon
07836/5851 (Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und Montag –
Donnerstag 14 – 16 Uhr), Fax 5859, Internet www.schilt-
ach.de oder E-Mail vhs@stadt-schiltach.de.

Taschen - Filzkurs am Samstag 22. Oktober
auch für Anfänger

Aus Wolle, heißem Wasser und Seife lassen sich tolle Sa-
chen selber filzen. An diesem Nachmittag können die Teil-
nehmer ihre eigene Tasche herstellen. Der Kurs beginnt um
15.00 Uhr bis ca 18.30 Uhr. Kursgebühr sind 15 Euro, für
Materialkosten werden ebenfalls 15 Euro berechnet. An-
meldung und Info bei Schwarzwaldguide Berit Hohen-
stein-Rothinger 07834 / 4 71 37 od. 0151/ 22 28 57 90.

Katholisches Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Vortrag über Augenerkrankungen
Vortrag von Dr. med. Christoph A. Binder, Schwarzwald
Augenklinik, Schramberg

am Donnerstag, den 20. Oktober 2011
um 20.00 Uhr
im Kath. Gemeindehaus St. Laurentius Wolfach

Altersbedingte Augenkrankheiten
sind häufige und typische Ursachen
für eine Lebensqualitätsabnahme im
Alter. Die wichtigsten alterskorre-
lierten Veränderungen und Erkran-
kungen am Auge sollen gezeigt und
auf die Therapieformen eingegangen
werden. Beispielhaft wären hier der
Graue Star und die altersbedingte
Makuladegeneration zu erwähnen.
(Eintritt 3€)

Gewerbe Akademie Offenburg
Gewerbe Akademie lädt zu Info-Abend Bachelor-Studi-
um
Der nächste Studiengang Bachelor of Arts in Business Ad-
ministration beginnt an der Gewerbe Akademie Freiburg
am 16. Dezember.Vorab lädt das Bildungshaus des Hand-
werks nun alle Interessenten zu einem Informationsabend
ein am Dienstag, 18. Oktober ab 18 Uhr in der Gewerbe
Akademie Offenburg. Beruf und Studium laufen parallel.
Die Teilnehmer müssen ihre berufliche Tätigkeit nicht un-
terbrechen. Ein Einkommensausfall ist damit ausgeschlos-
sen. Die Projektstudienarbeit muss ein betriebliche Frage-
stellung aufgreifen. Dadurch ist der Praxisbezug des Stu-
diums gewährleistet. „Das war meine Geschäftsidee“, be-
richtet ein Absolvent, der sich danach dann selbstständig
gemacht hat.

Das Bachelor-Studium wird in Kooperation mit der Stein-
beis-Hochschule Berlin durchgeführt. Beruf und Studium
laufen parallel. Der Präsenzunterricht findet in der Regel
im Abstand von sechs Wochen statt, jeweils freitags und
samstags in der Gewerbe Akademie.

In den Präsenz-Seminaren werdenVorlesungen in den Fä-
chern Projektmanagement,allgemeine Betriebs- undVolks-
wirtschaftslehre, Management und Führung, Organisation,
Marketing und Globalisierung, Finanzmanagement und
Rechnungslegung, Accounting und Controlling, Personal-
management, Recht, Wirtschaftsmathematik und Statistik
behandelt. Am Ende des Studiums stehen eine theoriebe-
zogene Studienarbeit sowie eine praxisorientierte Projekt-
studienarbeit und eine mündliche Abschlussprüfung. Wei-
tere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg,
Telefon 0761 15250-0.

Bundesagentur für Arbeit Offenburg
Frauenwirtschaftstage im Ortenaukreis
Unter der Überschrift „Wege – Ziele – Strategien. Frauen
in der Arbeitswelt“
finden die diesjährigen Frauenwirtschaftstage mit Ausstel-
lungen, Workshops und Informationen in der Ortenau
statt.

Oberbürgermeisterin Edith Schreiner eröffnet am Don-
nerstag, 13. Oktober, um 19 Uhr die Ausstellung „Frauen
ohne Maske. Über Frauen und ihre Berufe“ im Saal der
Volkshochschule Offenburg, Kulturforum. Ausstellungs-
dauer: 13. Oktober bis 15. November 2011.



19 Donnerstag, den 13. Oktober 2011Nr. 41

Am Freitag, 14. Oktober, finden folgende Veranstaltungen
in Offenburg statt:
Alleinerziehende auf ihrem Weg zum Erfolg
Info-Markt rund ums Thema Arbeit und Kind von 9 – 12
Uhr im Stadtteil- und Familienzentrum Innenstadt, Bür-
gerpark Offenburg, Stegermattstraße 26
Keine Anmeldung erforderlich.

Beruf und Familie ohne Stress managen!
In Belastungsphasen auch an sich selber denken.
Workshop von 14 – 18 Uhr in der Agentur für Arbeit Offen-
burg, Weingartenstraße 3, Sitzungssaal (4.OG)
Anmeldung und Information: Arbeitsagentur, Beauftragte
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Ingrid Strehlow,
Telefon 0781/93 93-215, E-Mail: offenburg.BCA@ar-
beitsagentur.de

Frauen gründen anders
Workshop für Existenzgründung / Selbstständigkeit
von 14 – 19 Uhr in der Gewerbe Akademie Offenburg,Was-
serstraße 19
Keine Anmeldung erforderlich.

Am Samstag, 15. Oktober, in Lahr:
Wenn’s mal so richtig knallt: Produktiv mit Konflikten um-
gehen
Kompakt-Workshop von 9.30 – 16.30 Uhr.

Ja, ich arbeite gerne! Strategien für eine erfolgreiche
Stressbewältigung
Workshop von 9.30 – 16.30 Uhr.

Facebook – Twitter – Xing: Unbekannte Welten?
Workshop von 9.30 – 12.30 Uhr.

Alle Angebote sind in der WHL Wissenschaftliche Hoch-
schule Lahr, Hohbergweg 15-17, Anmeldung erforderlich:
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Lahr, Ingrid Roll,Te-
lefon 07821/9 10 02 90, E-Mail: ingrid.roll@lahr.de, Ta-
gungsgebühr: 10 Euro (inkl. kleiner Imbiss)

Weitere Informationen unter www.frauen.offenburg.de –
Stichwort Termine oder bei Facebook: FrauenWirtschafts-
Tage Ortenau

Ansprechpartnerin: Regina Geppert, Gleichstellungsbe-
auftragte der Stadt Offenburg, Telefon 0781/82 2538,
E-Mail: regina.geppert@offenburg.de

IHK-BildungsZentrum
SAP Weiterbildung
Rechnungswesen, Controlling, Ein- und Verkauf, Logistik
oderVersorgungswirtschaft (FI, CO, SD, MM, ISU)
Die Arbeitsmarktzahlen übertreffen jede Erwartung. Die
Agentur für Arbeit sucht Fachkräfte sogar im Ausland, um
den Bedarf der hiesigen Betriebe zu decken. Damit diese
Lücken im SAP-Umfeld geschlossen werden können, bietet
das IHK-BildungsZentrum sowohl Arbeitsuchenden als
auch Arbeitnehmern, viele Möglichkeiten sich weiterzubil-
den. Zur Spezialisierung werden Fachlehrgänge für SAP-
Anwender in den Bereichen FI, CO, SD, MM und IS-U an-
geboten. Die Fachlehrgänge können auch berufsbegleitend
wahrgenommen werden und helfen Arbeitnehmern, sich
auf neue Aufgaben vorzubereiten. So unterstützt das IHK-
BildungsZentrum jeden, der eine Weiterbildung ins Auge
fasst, zur gewünschten Qualifikation und damit zu interes-
santen Tätigkeiten in Betrieben der Region. Und vor allem
die Betriebe profitieren natürlich vom höheren Ausbil-
dungsniveau und der dadurch hohen Motivation der Mitar-
beiter.

Damit jeder Kunde auch den für ihn optimalen Weg ein-
schlagen kann, bietet das IHK-BildungsZentrum allen In-
teressenten einen individuellen Beratungstermin. So erhält
der Teilnehmer fundiert Auskunft über die verschiedenen
Möglichkeiten, der Weiterbildung, die auch finanzielle As-
pekte nicht ausschließt.
Die SAP-Lehrgänge sind für den 17.10.2011,den 31.10.2011
und weitere im Herbst vorgesehen.
Weitere Informationen gibt es bei Frau Rausch telefonisch
unter 0781 / 9203 - 728 oder unter r-rausch@ihk-bz.de.

Die Zehn Gebote – Zehn Wege in die Freiheit
Bibelseminar
Dieses Bibelseminar will dazu helfen, die Zehn Gebote im
Originalton der Bibel zu hören, wie sie uns in den Büchern
Exodus und Deuteronomium überliefert sind.

• Zunächst möchte ich auf den weit verbreiteten Wider-
stand gegen Regeln und Gebote überhaupt eingehen und
aufzeigen, wie sehr der Dekalog seine Wurzeln in der
hochentwickelten altorientalischen Rechtskultur hat.

• Dann wende ich mich der wichtigen Frage nach der Be-
gründung der Zehn Gebote zu, die zuinnerst mit dem
Gottesbild zu tun hat.

• Des Weiteren gehe ich auf die Frage ein, inwiefern jedes
einzelne der Zehn Gebote angesichts der Komplexität
des Lebens alltagstauglich ist und ob die Zehn Gebote
insgesamt nicht eher mutlos machen, weil wir sie ja doch
nie ganz erfüllen können.

• Und schließlich möchte ich den Bezug zum Neuen Testa-
ment herstellen, inwiefern die Zehn Gebote gerade auch
für Christen verbindlich sind.

Termine: 7.11., 14.11., 21.11. und 28.11.2011 (jeweils Mon-
tag 19.30 - 21.15 Uhr)
Referent: Gerhard Bernauer, Pfarrer i. R., Offenburg
Kursgebühr: 25,00 Euro
Veranstalter und Tagungsort:
Bildungszentrum Offenburg; Kath. Zentrum St. Fidelis,
Straßburger Str. 39; 77652 Offenburg
Anmeldung und Information:
Tel.: 0781/925040; Fax 07841/925070
www.bildungszentrum-offenburg.de
info@bildungszentrum-offenburg.de

Wunder - Stein des Anstoßes?
Naturwissenschaftliche und theologische Prüfungen eines
brisanten Problems
Die Rede von Wundern hat unsere Alltagssprache tief ge-
prägt: Es wird vom „Wunder der Liebe“ geschwärmt und
von „medizinischen Wundern“ berichtet. Der siebte Hoch-
feldener Dialog für Naturwissenschaften und Theologie
will sich dem Phänomen des Wunders sowohl in seinen
biblisch-theologischen wie auch seinen physikalischen,
medizinischen und psychologischen Dimensionen annä-
hern und nach zeitgemäßen Deutungen suchen.
Im offenen Dialog sollen Möglichkeiten gesucht werden,
den Fragen, die die christliche Sicht und Inanspruchnahme
von Wundern aufwirft, im Gespräch mit den Naturwissen-
schaften nachzugehen und neu zu verstehen.

Leitung: Pfarrer Werner Ruschil und ein Team von Natur-
wissenschaftlern und Theologen.
Beginn: Freitag, 4. November 2011, 18.00 Uhr
Ende: Sonntag, 6. November 2011, 13.30 Uhr
Veranstaltungsort und Anmeldung
Bildungshaus Hochfelden, Hochfeld 7, 77880 Sasbach
Telefon 07841 6905-0; hochfelden@erlenbad.de
in Kooperation mit dem Bildungszentrum Offenburg u. a.
Trägern.
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Informationen auch im Bildungszentrum Offenburg, Kath.
Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39
Tel.: 0781/925040
E-Mail: info@bildungszentrum-offenburg.de.

Bewusst Einkaufen und Fairschenken
Vortrag im Weltladen Regenbogen, Offenburg
Der Winter ist die Zeit für heiße Tees und wohlschmecken-
de Gewürze. Beim Einkaufen und Verwenden von Zutaten
aus kontrolliert biologischem Anbau und fairem Handel
kann man Genuss,Gesundheit und Chancen auf menschen-
würdiges Leben miteinander verbinden.
Im Weltladen Regentropfen werden ausgewählte Waren-
gruppen und die damit unterstützten Projekte vorgestellt.
Schwerpunktthemen des Abends werden verschiedene ge-
sunde und schmackhafte Rooibos Teesorten, die man auch
probieren kann, sowie Gewürze von B wie Basilikum bis Z
wie Zimt sein.

Das katholische Bildungszentrum Offenburg lädt in Zu-
sammenarbeit mit der Ev. Erwachsenenbildung Ortenau
und dem BUND Ortenau zu einem Abend imWeltladen Re-
gentropfen in Offenburg ein. Referent ist Ingo Schlotter
von dwp eG (dritte-welt partner, Fairhandelsgenossen-
schaft).

DieVeranstaltung findet am Dienstag, 15.11.2011 um 19:30
Uhr im Weltladen Regentropfen in Offenburg (Lange Stra-
ße 19) statt, der Kostenbeitrag beträgt 4,- €.

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung
bis Mittwoch, 8.11.2011 beim Katholischen Bildungszen-
trum Offenburg, Tel. 0781/925040, Fax -924070, E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de erforderlich.

Kurs: Wie umarme ich einen Kaktus?
Elternsein in der Pubertät – ein Kurs für Eltern
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg bietet ab
Donnerstag, den 10.11.2011, 20.15 – 22.15 Uhr einen vier-
teiligen Kurs für Eltern, die Kinder in der Pubertät haben,
an. Ziel ist es, die Eltern mit grundlegenden Informationen
über die Pubertät auf die mitunter problem- und konflikt-
reiche Entwicklungsphase ihrer Kinder vorzubereiten. Der
Kurs möchte darin bestärken, die Teenagerjahre ihrer her-
anwachsenden Kinder als notwendige Zeit der Entwick-
lung, derVeränderung und des Wandels zu betrachten und
nicht nur als Stadium fortwährender Krisen.
Themen sind u. a. die biologische und psychologische Ent-
wicklung in der Pubertät, die Physiologie des Teenagerge-
hirns, die Auseinandersetzung mit pubertären Verhaltens-
weisen sowie Anregungen zur Überprüfung des eigenen
Beziehungs- und Erziehungsverhaltens.
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fide-
lis, Straßburger Str. 39
Termine: 10.11., 17.11., 24.11. und 1.12.1011
Referentin: Sabine Benz

Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter Tel.: 0781/925040, per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de oder www.bildungs-
zentrum-offenburg.de.

Was sonst noch interessiert

Initiative Eine Welt / Weltladen
Wach auf mit Fairtrade: Einladung zum Fairen Frühstück
Am Sonntag, 23. Oktober laden wir Sie zu einem Fairen
Frühstück in das katholische Gemeindehaus Wolfach ein.

Das Frühstück mit Produkten aus Fairem Handel und aus
regionaler Erzeugung findet von 8.30 bis 10 Uhr statt.
Wir trinken zum Frühstück gerne Kaffee oder Tee, trinken
Orangensaft, essen eine Banane oder bestreichen unser
Brötchen mit einer Nuss-Nougat-Creme. Alltäglicher Le-
bensstil.Wir sind uns in der Regel nicht bewusst, dass die-
se Produkte oder die Rohstoffe dazu für die Erzeuger in den
Ländern des Südens häufig die einzige Einnahmequelle
sind, die aber trotz harter Arbeit ohne Sozialversicherung
nie genügend Geld einbringt, um menschenwürdig leben zu
können. Die Produzenten leiden unter der Herstellung der
Produkte. Kinder können nicht zur Schule gehen, sondern
müssen mitarbeiten, um die Existenz der Familie zu si-
chern.
Mit dem Fairen Frühstück wollen wir zeigen, dass unser
Genießen auch für kleinbäuerliche Erzeuger zum Genuss
werden kann. Kaffee,Tee, Kakao, Zucker, Orangensaft kön-
nen uns mit Menschen in den Ländern des Südens „fair-
binden“, Marmelade, Butter, Honig, Milch und Brot mit
den Landwirten der Region. Dies meinte Martin Luther
King, als er sagte: „Noch bevor du am morgen dein Früh-
stück beendet hast, bist du auf die halbe Welt angewie-
sen.“
Das Faire Frühstück bietet die Möglichkeit, Solidarität mit
Produzenten in den Ländern des Südens wie in der Region
zu zeigen und einen Beitrag für eine gerechtere Weltwirt-
schaft zu leisten. Es geht zudem darum, die Ressourcen
schonende landwirtschaftliche Produktion in Nord und
Süd zu unterstützen und Kulturlandschaften zu erhalten.

Caritasverband Kinzigtal
Film & Gespräch zur „Häuslichen Gewalt“
Das Thema „Häusliche Gewalt“ ist nach wie vor ein Ta-
buthema und in der Öffentlichkeit nicht immer präsent.
Wenn eine von Gewalt betroffene Frau ihre Scham über-
windet und mit Mut über ihre Situation sprechen will,
muss sie auf Menschen treffen können, die über häusliche
Gewalt etwas wissen: Formen, Strukturen, Bedingungen,
und vor allem Unterstützungsangebote. Dafür gibt es in
der Ortenau u.a. die info-line. Im Caritasverband Kinzig-
tal gibt es als Anlaufstelle NeWe (Neue Wege aus der Ge-
walt). Gemeinsam bieten wir einen Filmabend, der sich mit
häuslicher Gewalt auseinandersetzt an. Interessierte sind
herzlich eingeladen diesen Abend zu besuchen.
Am Dienstag den 18.10.2011 um 19:00 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus, Sandhaasstr. 4, Haslach wird der Film „Das
Problem ist meine Frau“ gezeigt. In diesem Film stehen Tä-
ter, die sich einerTherapie unterziehen, im Mittelpunkt. Im
Anschluss an den Film steht die Projektleiterin der info-
line Evelyn Krümmel für ein Gespräch zurVerfügung.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Caritasverband
Kinzigtal, Dorothea Brust-Etzel, Tel. 07832 / 99 95 52 10

LEV Mittlerer Schwarzwald e.V.
Gewinner des LEV-Quiz am Kürbismarkt
Am 24. September 2011 fand wieder der beliebte traditio-
nelle Kürbismarkt der Landfrauen in Wolfach statt.
Von 9:00 – 15:00 Uhr konnten sich die Gäste Leckereien aus
der Region schmecken lassen und an zahlreichen Markt-
ständen landwirtschaftliche Produkte direkt vom Erzeuger
erstehen.
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Der LEV Mittlerer Schwarzwald e.V. präsentierte sich auch
dieses Jahr mit einem Marktstand, um die Besucher über
das Thema Landschaftserhalt und die Bedeutung der
Landwirtschaft zu informieren. Zusätzlich wurde frisch
gepresster Apfelsaft zum Verkauf angeboten. Bei einem
Quiz galt es mit etwas Geduld einige Fragen zu Landwirt-
schaft und Landschaft zu beantworten. Diese Geduld hat
sich für vier der Teilnehmer gelohnt:
So kann sich Maike Riester ausWolfach über ein 5 kg Paket
Damwildfleisch, gespendet von Fam. Weinzierle, „Vogta-
deshof“ Kirnbach, freuen. Andreas Fritschy gewinnt für
alle richtig beantworteten Fragen einen Gutschein im Wert
von 20,- €, für den Hofladen von Rita Neef, „Staufenhof“,
der von den Landfrauen Wolfach / Oberwolfach gespendet
wurde. An einer Kräuterwanderung mit der Kräuterpäda-
gogin Monika Wurft aus Schiltach darf Gerhard Maier mit
einer weiteren Person teilnehmen und Ursula Breivogel be-
kommt einen Gutschein für einen Ponyritt auf dem Hor-
berlehof, gespendet von Luitgart Fahrner.

Die Gewinner der Preise wurden aus allenTeilnehmern mit
einem vollständig und richtig beantworteten Fragebogen
nach dem Kürbismarkt ausgelost. Für alle die keinen Preis
gewonnen haben:Viele unserer Landwirte vermarkten ihre
Produkte direkt ab Hof. Schauen Sie einfach in die Direkt-
vermarkterbroschüre die in den jeweiligen Rathäusern
ausliegt oder sprechen Sie die Landwirte drauf an.

Ein herzlicher Dank geht an die Spender der Preise!

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 20. Ok-
tober 2011 zu einem Singnachmittag von 14.00 bis 16.30
Uhr beim Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr.
58, bei der ev. Kirche.

Sprechzeiten Beratungsdienst
in Zell-Unterharmersbach

Das Diakonische Werk im Ortenaukreis bietet in der Orts-
verwaltung Zell-Unterharmersbach in der Hauptstr. 173
jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr eine Beratung für
Migranten, Aussiedler und Einheimische an.
Im vierzehntägigen Wechsel stehen Dagmar Buderer und
Thomas Martin den Ratsuchenden mit Ihrem Fachwissen
zur Seite. Eine Beratung ist auch ohne telefonische Anmel-
dung möglich oder Sie vereinbaren einenTermin beim Dia-
konischen Werk in der Dienststelle in Hausach unter der
Tel. Nr. 07831 / 9669 – 0.

Deutscher Alpenverein
Sektion Offenburg

Bergsteigertreff im Kinzigtal
Der Bergsteigertreff Kinzigtal lädt zu seinem nächsten Mo-
natsabend am Dienstag, 18. Oktober 2011, 20.00 Uhr, in das
Gasthaus“Schwarzwälder Hof“, Hausach, Hegerfeldstr. 4,
ein.
Der Abend steht unter dem Motto “Zauber Argentinien“.
Fridolin Knäble aus Biberach unternahm zahlreiche Rei-
sen in dieses nach Brasilien flächenmäßig zweitgrößte
Land Lateinamerikas. Die große Nord-Süd-Ausdehnung
des Landes über 34 Breitengrade hinweg und ein vielfälti-
ges Bodenrelief bewirken ein buntes Klimamosaik von tro-
pisch bis subantarktisch und folglich einen außerordentli-
chen Artenreichtum an Flora und Fauna. In Argentinien
gibt es über 30 Sechstausender und mit dem Aconcagua
(6.962 m) die höchste Erhebung der westlichen Hemisphä-
re sowie mit dem Ojos del Salado (6.880 m) den höchsten
Vulkan der Erde. Die Iguazú-Wasserfälle im Norden un-
weit der Grenze zu Brasilien gelten für viele Menschen als

die imposantestenWasserfälle weltweit. Sie sind 3 x so groß
wie die Niagarafälle.
Fridolin Knäble wird uns mit Bildern und Filmen einen
umfassenden Eindruck über das bunte Leben, die Kultur
und die vielseitige und faszinierende Landschaft und Na-
tur in diesem Land der Superlative vermitteln.

Über großen Zuspruch freuen sich der Referent und der
Bergsteigertreff Kinzigtal. Auch Gäste sind herzlich will-
kommen. Der Eintritt ist frei.

CJD Jugenddorf Offenburg lädt ein zu
"Kultur und Genuss": Otmar Schnurr "bruddelt"

erneut im Jugenddorf
Mundartdichter Otmar Schnurr kommt wieder ins CJD Ju-
genddorf Offenburg: Am 19. Oktober 2011 (19:00 im Res-
taurant Sägeteich) wird "Der Bruddler aus dem Achertal"
aus seinenWerken lesen, im Rahmen derVeranstaltungsrei-
he "Kultur und Genuss". Otmar Schnurr ist in der Region
und weit darüber hinaus bekannt durch seine Sachbücher,
Erzählungen und zahlreichen Bühnenauftritte. Spöttisch
und ironisch, aber immer mit einem versöhnlichen Lächeln,
kommentiert er Leben und Alltag seiner Mitmenschen. Für
seinen Beitrag zum Erhalt der badischen Mundart wurde
er im Frühjahr mit der Staufermedaille ausgezeichnet.

Während der Lesung halten Auszubildende des Bereichs
Gastronomie für die Gäste ein abwechslungsreiches Buffet
bereit. CJD-Mitarbeiterin Alexandra Groß nimmt ab sofort
unter 0781/7908-147 bzw. -194 oder alexandra.gross@cjd.
de Anmeldungen entgegen. DasTicket für Lesung und Buf-
fet kann zum Preis von 13,50 € erworben werden.

Fußballschule-1 e.V.
Herbstcamp
Fußballtraining in den Herbstferien :Vom 01. - 05.11.2011
sind beim Herbstcamp der Fußballschule-1 e.V. in Lahr
noch Plätze frei. Jungen und Mädchen im Alter von 7-18
Jahren können unter Leitung von DFB-Trainern 5 Tage
lang tricksen lernen wie Ronaldo und Messi und Tore-
schiessen wie Poldi und Schweinsteiger.
Das Training findet an diesen 5 Tagen immer ab 10 Uhr in
der Soccerhalle (Kunstrasen) im Sportpark Lahr statt.
Trikot, Hosen und Stutzen sowie Trinkflasche, Sportge-
tränke, Mittagessen und Obst, Pokal und weitere Preise
sowie eine Fahrt nach Freiburg mit Trainingsbesuch beim
SC Freiburg sind natürlich auch im Angebot drin.
Abholung von Kindern am Bahnhof Lahr ist täglich kos-
tenlos möglich. Anmeldungen sind jetzt noch möglich un-
ter 07821-9925024 oder per Internet unter www.fussball-
schule-1.de

Zukunft Bauen e.V.
Informationsveranstaltung
Datum: Montag, 17. Oktober 2011, um 18.00 Uhr
Ort: Architekturbüro Eitel, Julius Allgeyer-Str. 1a, 77716
Haslach,
Thema: Veranstaltungskalender 2012 von Zukunft Bauen
e.V.

Am 17.10.11, 18.00 Uhr findet im Architekturbüro Eitel ein
Treffen für den neuen Veranstaltungskalender 2012 von
Zukunft Bauen e.V. statt.
Um für das nächste Jahr wieder ein abwechslungsreiches
Programm zusammen zu stellen, möchten wir Ideen und
Anregungen sammeln, Themen und Termine festlegen und
laden daher alle Mitglieder und natürlich auch gern Nicht-
mitglieder herzlich dazu ein. Gerne können Sie uns auch
Ihre Wünsche und Ideen über unsere E-Mail-Adresse: in-
fo@zukunft-bauen-ev.de mitteilen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.zukunft-bauen-ev.de
ZUKUNFT BAUEN e. V., Julius Allgeyer-Str. 1a, 77716
Haslach, Telefon 0 78 32 / 99 68-60, www.zukunft-bauen-
ev.de

Preisgerichtssitzung „Zukunft Bauen“ vom Samstag, den
24.09.2011
Thema: Ergebnis Preisgericht Staffel 2 des Foto-Wettbe-
werbs von Zukunft Bauen e.V.
Mit der Preisgerichtssitzung der Jury fand die zweite Staf-
fel des Fotowettbewerbs von “Zukunft Bauen“ ihren Ab-
schluss. ZumThema „ Natur&Architektur“ gingen einViel-
zahl von hochwertigen Fotos ein, sodass die Jury die Qual
der Wahl hatte, die Besten zu prämieren. Die Bandbreite
der Motive war erfreulicherweise sehr umfassend von tech-
nisch versiert bis romantisch.Am Ende setzte sich dann das
Siegerfoto“Hühnerhof“ von Alexander Durach doch deut-
lich ab. Bei den nachfolgenden Plätze waren die Abstände
äußerst gering. Als zweiter Sieger wurde das Foto von Her-
mann Schmid „Extensive Dachbegrünung“ vor dem Foto
„Naturarchitektur auf dem See“ von Hendrika Schachner
als dritter Sieger prämiert.
Anerkennung fanden – allerdings als undankbare Vierte
ohne Prämierung – die Fotos von Josef Vetter „Lachtal“
und je ein weiteres von Hendrika Schachner „Steinbruchar-
chitektur“ und Alexander Durach „Stillgelegte Eisen-
bahnbrücke“.
Die Siegerehrung der Preisträger fand am Freitag, den
30.09.2011 in den Räumen des Architekturforums in Haus-
ach statt.AlleTeilnehmer sowie die Preisträger waren dazu
eingeladen.
Die Ehrung der Preisträger stellt gleichzeitig den Aufga-
lopp für die 3. Staffel des Fotowettbewerbs mit dem Thema
„Architektur und Detail“ dar. Ab sofort können hierzu bis
zum Einsendeschluss am 30.11.11 wieder Fotos an Zukunft
Bauen gesendet werden.
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.zukunft-bauen-ev.de oder vomVorstand,
Herrn Martin Eitel, Tel. 07832-9968-60 oder Herr Achim
Lehmann, Tel. 07831-371.

ZUKUNFT BAUEN e.V., Julius Allgeyer-Str. 1a,
77716 Haslach, Telefon 0 78 32 / 99 68-60,
www.zukunft-bauen-ev.de

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Spendenaufruf zur Haus- und Straßensammlung 2011
Dieses Jahr werden wieder ehrenamtliche Helfer der Re-
servistenkameradschaft Harmersbachtal bei Ihnen um
Spenden bitten.
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit ihrer Spende, so dass
die Anlage und Pflege der Kriegsgräberstätten weiter gesi-
chert und fortgeführt werden kann. Wer über einen Solda-
tenfriedhof geht, der begreift, dass nichts wichtiger ist als
das friedliche Zusammenleben der Menschen. Mit Ihrer
Spende tragen Sie zum Frieden in der Welt bei.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 2012
Schüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika
ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers ken-
nen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit den
Schulen aus Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Ju-
gend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind
auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den
Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Familienauf-
enthaltsdauer für die Schüler aus Mexiko/Guadalajara ist
vom 08.01.-31.03.2012, Brasilien I/Sao Paulo vom 12.01.-
03.03.2012, Brasilien II/Sao Paulo vom 26.01.-04.03.2012,
Argentinien/Buenos Aires vom 17.01.-08.02.2012 und Pe-

ru/Arequipa vom 01.02.-18.04.2012.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend.Die Schüler sind zwischen
14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdspra-
che.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll
den Jungen und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen
vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138
Handy 0172-6326322,
Frau Sellmann unter Telefon 0711-6586533,
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Ortenau Selbsthilfegruppe
"Laktose-Intoleranz/Milchzuckerunverträglichkeit

Offenburg" Ltg.: Marianne & Ricarda Bönisch
Anlässlich der 1. Seeberger -Gesundheitstage Oberkirch-
die in der Erwin-Braun-Halle am Samstag,15.10.2011 und
Sonntag,16.10.2011 stattfinden werden, wird die Ortenau-
er Selbsthilfegruppe "Laktose-Intoleranz/Milchzuckerun-
verträglichkeit Offenburg" Ltg.: Marianne & Ricarda Bö-
nisch m. aktivem Team an beiden Gesundheitstagen zur
Aufklärung von Nahrungsmittelunverträglichkeiten vor
Ort vertreten sein.
Die Gesundheitstage stehen unter dem Motto:
"Gesundheit erleben - Kommen - sehen und mitmachen"
Sa., 15.10.2011 - 14.00 - 18.00 Uhr
So., 16,10.2011 - 10.00 - 17.00 Uhr
Am Sonntag wird die Buchautorin Frau Busch-Benz und
Mutter von 4 Kindern, die selbst von Nahrungsmittelun-
verträglichkeiten betroffenen sind, am Infostand der Orte-
nauer Selbsthilfegruppe zur Aufklärung vor Ort sein.
Das aktive Team, Frau Busch-Benz sowie die Selbsthilfe-
gruppenleitung würde sich freuen Sie an Ihrem Infostand
begrüßen zu dürfen.
(Eintritt frei)
Weitere Infos unter Tel.: 0781 / 20 39 153, mailto: lactose-
gruppe@gmx.de sowie http://www.nmutreff-ortenau.de




